
Emotionen: wenn Gefühle sich überschlagen.

Foto: Kristin Engel

Ansteckende Ansteckende 
gute Launegute Laune
OSchatz. Der Oschatzer Der Oschatzer 
Turnverein OTV 1847 eTV 1847 e.V. 
präsentierte sich auch beim äsentierte sich auch beim 
jüngst stattgefundenen jüngst stattgefundenen 
Weihnachtsturnen mit eihnachtsturnen mit 
ansteckender guter Launeender guter Laune.
In der Rosentalhalle 
standen alle Zeichen 
auf Frohsinn. 

Mehr dazu auf Seite 2 Mehr dazu auf Seite 2 
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„Sport macht 
Spaß!“

KSB-Chef Kaminski: 
„Die Gesellschaft ist 
in der Pflicht, Sport 
für die Jugend anzu-
kurbeln.“ Seite 3

Auftakt der 
Jagdsaison

Warteliste: Nachfrage 
nach Wildbret aus 
dem heimischen Wald 
ist größer als das 
Angebot eite 7

45 Jahre im 
Rathaus

Bettina Trenklers  
Arbeit prägte fast ein 
halbes Jahrhundert 
die Entwicklung von 
Oschatz Seite 8

„Die Chiemseebahn – die wohl kürzeste Schmalspurbahn“
Oschatzer Philokartisten-Stammtisch befasst sich zum Jahresauftakt mit einem touristischen Highlight Bayerns

OSchatz. Mit Volldampf star-
ten die Philokartisten der Region 
rund um den Collm in das neue 
Jahr 2026. Die legendäre 
Dampf-Straßenbahn aus dem 
Jahr 1887 schnaubt und pfeift 
die 1,8 Kilometer lange Strecke 
vom Bahnhof Prien hinunter 
zum Chiemsee-Hafen Prien-
Stock und gleichzeitig am Diens-
tag, dem 6. Januar, zum 173. 
Oschatzer Philokartisten-
Stammtisch. Pünktlich um 19 
Uhr beginnt sie, die Reise in die 
Vergangenheit, und Stamm-
tisch-Organisator Günther Hun-
ger ermuntert zur Mitreise: 
„Nehmen Sie Platz im Original-
Salonwagen oder besser gesagt 
im Eisenbahn-Postkarten-Mu-
seum im Oschatzer Südbahnhof 
und lauschen Sie dem Pusten 
und Dampfen der Lokomotive 
und den Worten von Günther 

Jentzsch, unserem Gast zum 
173. Oschatzer Philokartisten-
Stammtisch“.

Günther Jentzsch aus Mann-
schatz ist Eisenbahnfreund, Phi-
lokartist, Fotofreund und Mit-
streiter im Eisenbahn-Postkar-
ten-Museum. Der 64-Jährige ist 
gelernter Facharbeiter für Nach-
richtentechnik beim Post- und 
Fernmeldeamt Grimma. Weitere 
berufliche Stationen waren in 
der Übertragungstechnik in 
Oschatz und Wurzen, danach im 
Logistik Zentrum Oschatz und 
bis zum Ruhestand bei FAN Fran-
kenstolz Oschatz als Standortlei-
ter.

Nicht nur die vielen Touristen 
lieben die von den Einheimi-
schen Bockerlbahn genannte 
Beförderungsmöglichkeit. Auch 
Günther Jentzsch ist von der 
Chiemsee-Bahn fasziniert und 

weiß über die wahrscheinlich 
kürzeste Schmalspurbahn zahl-
reiche interessante Fakten zu be-

richten. Zum Beispiel von der Be-
sonderheit, dass die Bahn zeit-
weise mit einer Dampflokomoti-

ve – der von der Lokomotivfabrik 
Krauss & Comp. gebauten Stra-
ßenbahnlokomotive (Typ L VII, 
Fabriknummer 1813) „Laura“ – 
an den Wochenenden betrieben 
wird. Bei einem von „Lauras“ 
Einsätzen war Günther Jentzsch 
live mit der Kamera dabei.

Die Chiemsee-Bahn erfreut 
sich dank ihres nostalgischen 
Charmes bis heute großer Be-
liebtheit. Für viele Besucher ist 
eine Fahrt wie eine Zeitreise ins 
Jahr 1887. Auch wenn die meis-
ten Touristen heute mit dem 
Auto anreisen, nutzen viele die 
Bahn zu einer kleinen Vergnü-
gungsfahrt. Die Fahrzeit beträgt 
rund acht Minuten. Es wird mit 
nur einer Zuggarnitur gefahren, 
daher existieren keine Auswei-
chen. Ein fahrplanmäßiger Zug-
verkehr wird in der Sommersai-
son von Ende Mai bis Ende Sep-

tember durchgeführt. In dieser 
Zeit verkehren täglich von 9.30 
bis 18.23 Uhr zehn Zugpaare.

Pünktlich um 19 Uhr heißt es 
am Dienstag, dem 6. Januar 
2026, „Abfahrt!" am 173. 
Oschatzer-Philokartisten-

Stammtisch im Eisenbahn-Post-
karten-Museum im Südbahnhof 
Oschatz, Freiherr-vom-Stein-
Promenade 1e. Alle Philokartis-
ten, Freunde der Eisenbahn und 
Interessenten sind recht herzlich 
eingeladen, zuzusteigen.

Günther Jentzsch stellt die 1,8 Kilometer kurze Chiemsee-Bahn am 
Dienstag beim 173. Oschatzer Philokartisten-Stammtisch ausführ-
lich in Wort und Bild vor. Foto: Günther Hunger

Auf Meterspur versieht die Chiemseebahn seit 138 Jahren zuver-
lässig ihren Dienst. Foto: Günther Jentzsch
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Weihnachtsturnen sorgte für 
Begeisterung
Weihnachtsturnen sorgte für 
Begeisterung
Weihnachtsturnen sorgte für 

35. AuflAge bescherte deM PublikuM in der Rosentalhalle zahlreiche eMotionAle MoMente

OSchatz. Wenn Gefühle sich 
überschlagen, entsteht eine 
wahre Explosion der Emotionen. 
Genau das war beim 35. Weih-
nachtsturnen des Oschatzer 
Turnvereins in der Rosentalhalle 
deutlich zu spüren. Bis auf den 
letzten Platz gefüllt, erlebten die 
Besucher eine Show, die weit 
mehr war als ein klassisches 
Turnprogramm.

Schon das Bühnenbild beein-
druckte: Ein leuchtender Ball roll-
te scheinbar eine Bahn hinab und 
stand symbolisch für die Emotio-
nen, die die Turnerinnen und Tur-
ner im Laufe des Abends auf die 
Matte brachten. Unter dem Mot-
to „Fantasie macht jedes Trai-
ning zu einem Abenteuer“ ver-
banden die kleinsten Teilnehmer 
Turnen mit Musik, Tanz und zau-
berhaften Elementen.

Liebe, Wut, Stolz, Angst, 
Trauer. All diese Gefühle wurden 
eindrucksvoll dargestellt. Beson-
ders spürbar war der starke Ge-
meinschaftssinn. „Trauer muss 
in einer Gemeinschaft nicht al-

lein getragen werden“, lautete 
eine der Botschaften. Gänse-
haut-Momente wechselten sich 
mit fröhlichem Lachen und leicht 
gruseligen Szenen ab. Glück 

Oschatzer Weihnachtsturnen – mit Luftballons, Tüchern und Turn-
kunst. Fotos: Kristin Engel

Euro zusammen. Weitere Spen-
den konnten an diesem Abend 
überreicht werden. Dr. Christia-
ne Schenderlein, Staatsministe-
rin für Sport und Ehrenamt, zeig-
te sich beeindruckt vom vielseiti-
gen Angebot des Vereins.

Übungsleiter wurden

Ausgezeichnet

Emotionale Höhepunkte gab es 
zudem bei den Ehrungen: Vier 
Übungsleiter wurden ausge-
zeichnet, drei erhielten die Eh-
rennadel in Bronze des Landes-
sportbundes. Brigitte Berger 
wurde mit der Ehrennadel in 
Gold geehrt. Sie war bereits vor 
zwei Jahren als engagierte Bür-
gerin der Stadt Oschatz ausge-
zeichnet worden.

Am Ende blieb ein Abend vol-
ler Glücksmomente, der die Be-
sucher beschwingt nach Hause 
gehen ließ und die Vorfreude auf 
das Weihnachtsturnen im kom-
menden Jahr bereits weckte. KE

und Freude wirkten dabei anste-
ckend. Nicht nur auf der Matte, 
sondern auch im Publikum.

Neben der sportlichen Leis-
tung stand auch das Engage-

ment des Vereins im Fokus. Für 
die Turnhalle sammelt der Verein 
dringend Spenden. Beim tradi-
tionellen Ratsherrenwiegen des 
Stadtrats kamen dabei 2511 

Die kleinsten Turnerinnen und Turner wussten, wie sie das Publi-
kum auf eine emotionale Reise mitnehmen können.

Bei den Turnteilen, die jedes Jahr im Programm mit eingebunden 
sind, konnten die Turnerinnen und Turner zeigen, was sie trainiert 
haben.Kleine Einhörner traten in glitzernden Kostümen auf.

Haus-Garten-
Freizeit
LEipzig. Möchten Sie an fri-
schen Blumen riechen? Ins war-
me Brötchen beißen? Die Struk-
tur von unbehandeltem Holz 
spüren? Das zufriedene Gackern 
von Hühnern hören – und einen 
Marktplatz voller bunter Pro-
dukte sehen? Das Messedoppel 
HAUS-GARTEN-FREIZEIT und 
HANDWERK live ist die perfekte 
Möglichkeit, den Winterblues 
zu vertreiben. Vom 31. Januar 
bis 8. Februar 2026 wird aus 
den leeren Messehallen 1, 3 und 
5 ein großer Markplatz für alles, 
was Sie für das perfekte Zuhause 
brauchen. Mehr als 700 Ausstel-
ler aus über 20 Ländern fordern 
Ihre Sinne so richtig heraus. Ti-
ckets gibt es auf www.haus-
garten-freizeit.de/ticket.  
Volle Power, laute Motoren, gu-
te Stimmung – das ist die MO-
TORRAD MESSE LEIPZIG vom 6. 
bis 8. Februar 2026. Neben den 
neuesten Bikes namhafter Her-
steller, gibt es Zubehör und Be-
kleidung. SWB

Nützliche Tipps,
Veranstaltungstermine,

Kleinanzeigen und
vieles mehr

– immer aktuell
in Ihrem

Sonntags-

wochenblatt
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GeSPRäcH am SOnnTaG

„Sport macht Spaß, man fühlt sich gut und 
er gibt einem Selbstvertrauen“ 
Kreissportbundchef SvEn KaminSKi sieht die Gesellschaft als Ganzes in der Pflicht, Sport bei der Jugend wieder zu größerer Bedeutung zu verhelfen

LandKReiS. Der Jahreswech-
sel ist oftmals von guten Vor-
sätzen flankiert. Bei vielen 
steht „mehr Sport treiben“ an 
erster Stelle. Wie es um Ange-
bote zur körperlichen Ertüchti-
gung im Landkreis Nordsach-
sen bestellt ist, ergründete das 
SonntagsWochenBlatt im Ge-
spräch mit Sven Kaminski, dem 
Chef des Kreissportbundes.

SWB: Wie hat sich der Brei-
tensport in den Vereinen in 
Nordsachsen entwickelt, 
war 2025 ein erfolgreiches 
Jahr?
Sven KaminSKi: Unter dem 
Strich war es sehr erfolgreich. 
Gegenüber dem Vorjahr haben 
die 251 Sportvereine im Kreis 
knapp 1500 Mitglieder hinzu-
gewonnen. Auch bei den Kin-
dern und Jugendlichen kamen 
noch einmal 700 in der Alters-
kategorie bis 18 Jahren hinzu. 
Die Gruppe der über 50-Jähri-
gen hat ein leichtes Plus erfah-
ren.

Hat der Vereinssportbe-
reich damit den Corona-Ein-
bruch wieder wettge-
macht?
Was die Mitgliederzahlen von 
circa 34 700 angeht, hatten wir 
diese im vergangenen Jahr 
schon erreicht. Generell muss 
man aber festhalten, dass die 
Bedeutung des Sports heutzu-
tage eine andere ist als noch zu 
DDR-Zeiten oder auch vor dem 
Aufkommen des Smartphone-
Zeitalters. Wenn man früher 
einen Ball in eine Gruppe Kin-
der oder Jugendlicher reinwarf, 
sprangen 18 von 20 Kids sofort 
los. Heute sind es vielleicht 
noch fünf – überspitzt gesagt. 
Dabei wird vergessen, wie 
wichtig der Sport gerade für die 
Entwicklung der jungen Men-
schen ist. Es geht um Körper-
entwicklung und motorische 
Fähigkeiten, aber auch die 
Sprachentwicklung, soziale 
Kompetenzen und Tugenden 

Das sind natürlich verschiede-
ne Faktoren. Zum einen sind 
unsere Kinder schon sehr früh 
in der Schule mit viel Lernstoff 
teilweise überfrachtet. Wenn 
nach der Schule noch Hausauf-
gaben und Lernen für drei oder 
vier Klassenarbeiten die Woche 
dazukommt, bleibt nicht mehr 
viel Zeit für anderes. Dann ist 
zur Entspannung der Griff zum 
Smartphone oft einfacher, als 
sich aufzuraffen und noch zum 
Sport zu gehen. 
Ich halte auch nicht viel von E-
Sport-Aktivitäten. Am Ende 
kann es aber nur die Gesell-
schaft als Ganzes schaffen, 
dem Sport gerade bei den Kids 
wieder zu größerer Bedeutung 
zu verhelfen. Die Eltern müssen 
motivieren und überzeugen, 
schon in den Kitas sollten viele 
Körperübungen mit Spiel und 
Spaß den Alltag prägen. 
Die Schule muss lehrerunab-
hängig für genügend verpflich-
tende Sportangebote sorgen 
und die Politik muss für all das 
die finanziellen Voraussetzun-
gen schaffen, zum Beispiel 
durch attraktive Sportstätten 
oder auch mehr Anreize für eh-
renamtlich Tätige.

Der Bund stellt in ganz 
Deutschland eine Milliarde 
Euro extra für den Sportbe-
reich zur Verfügung. Reicht 
das nicht aus?
Das klingt erst mal viel, he-
runtergebrochen auf die Län-
der und die einzelnen Kreise ist 
es wiederum nur ein Tropfen 
auf den heißen Stein des Inves-
titionsrückstaus bei unseren 
Sportstätten. Wir haben im 
Landkreis Nordsachsen an den 
Sportstätten mindestens einen 
Sanierungsbedarf von 100 Mil-

lionen Euro. Wenn man die För-
derung in anderen Bereichen 
wie zum Beispiel der Kultur 
sieht – die ich unterstütze, so 
stellt man doch fest, dass rela-
tiv zu den Nutzern sehr viel we-
niger Geld in den Breitensport 
investiert wird.
Aber es geht auch um die Wür-
digung des Ehrenamts, ohne 
den im Breitensportbereich gar 
nichts gehen würde. Zum Bei-
spiel könnte man für jahrelan-
ges Engagement auch Renten-
punkte vergeben. Die Gesell-
schaft bekommt für jeden in-
vestierten Euro im Sportbereich 
diesen Euro auch mehrfach zu-
rück, so die Aussage unseres 
Staatsministers Armin Schus-
ter. Volkswirtschaftlich könnte 
man hier das Ehrenamtssystem 
also deutlich stärker fördern. 
Ohne Übungsleiter und Trainer 
keine Angebote, ohne Vereins-
führung keinen Verein, ohne 
Vereine in kleineren Gemein-
den oft überhaupt kein soziales 
Leben mehr – all das stemmen 
unsere Ehrenamtlichen. 

Was sind die Pläne und 
Wünsche für 2026?
In unserem neuen Sportkalen-
der 2026, der in unserer Ge-

schäftsstelle mitgenommen 
werden kann und im Netz auf 
www.ksb-nordsachsen.de ab-
rufbar ist, stehen unsere Ange-
bote für Tagesveranstaltungen, 
Seminare, Ausbildungstermine 
und vieles mehr drin. Wir wer-
den weiterhin in der Fläche 
sichtbar und spürbar bleiben 
und sind dankbar für die ver-
lässliche Förderung auch des 
Freistaates und unseres Land-
kreises, nebst allen unseren 
Förderern.
Das ist wichtig, denn auch bei 
uns steigen die Kosten jedes 
Jahr an. Betriebskosten für die 
Geschäftsstelle, aber auch Me-
daillenanschaffungen oder Bus-
fahrten zu Veranstaltungen – da 
ist eine planbare finanzielle 
Unterstützung immens wichtig.
Nächstes Jahr sind die Olympi-
schen Spiele in Mailand/Corti-
na, da wünsche ich mir persön-
lich natürlich ein sehr gutes Ab-
schneiden unserer deutschen 
Sportler und auch eine Sogwir-
kung für unseren Breitensport 
hier. Und das Wichtigste: Ge-
sundheit für uns alle, und der 
Sport kann hier einen großen 
Teil dazu beitragen.

GeSpRäcH: 

JOcHen ReitStätteR

wie Fleiß und Disziplin.

Wie kann der Kreissport-
bund dazu beitragen, wie-
der mehr Menschen zu kör-
perlicher Aktivität im Ver-
ein zu gewinnen?
In erster Linie durch die Vielzahl 
unserer Angebote an Vereine, 
Kitas und Schulen, aber auch 
an öffentlich wirksamen Veran-

staltungen wie dem Inklusions-
tag in Oschatz. Wir gehen in 
die Regionen, wollen die Kin-
der und Senioren motivieren 
und anspornen, etwas aus dem 
riesigen Repertoire verschiede-
ner Sportarten einmal auszu-
probieren. Mit Fähigkeitstest 
und dem Sächsischen Flizzy-
Sportabzeichen bei den Veran-
staltungen zeigen wir auch 

gleich ein paar Übungen und 
Bewegungen, die wir zusam-
men vor Ort durchführen. 
Sport macht Spaß, man fühlt 
sich gut und er gibt einem 
Selbstvertrauen. Das alles wol-
len wir vermitteln.

Was hält die Kids heutzuta-
ge von mehr körperlicher 
Betätigung ab?

Sven Kaminski steht seit 2003 an der Spitze des Kreissportbundes Nordsachsen. Foto: Jochen Reitstätter

und Ratsfrauen zur Waage 
schritten, einigten sie sich, den 
Erlös dem Oschatzer Turnverein 
1847 zu spenden. Der kann das 
Geld mit Sicherheit gut gebrau-
chen. Immerhin wird er künftig 
die Döllnitzsporthalle bewirt-
schaften.

Das gemessene Ergebnis spie-
gelt jedoch nur ungefähr den 
Gewichtszustand der Oschatzer 
Stadtverordneten wider. „Ich 
hoffe, Sie haben heute die dicks-
ten Sachen an oder nehmen 
noch eine paar Flaschen Wasser 
mit auf die Waage. Denn hier 
geht es um einen guten Zweck“, 
sagt die Oschatzer Museumslei-
terin Dana Bach. Sie begleitet 
schon seit Jahren das Ratsher-
renwiegen und kennt die Histo-
rie und die wichtigsten Zahlen 
aus dem Effeff.

Das Oschatzer Ratsherrenwie-
gen hat seine Wurzeln, wie man 
vielleicht vermuten mag, nicht 
im 16. Jahrhundert. „Das ist eine 
reine Erfindung der Neuzeit, 
hängt unmittelbar mit der Ge-
schichte des Waagenbaus in der 
Stadt in den vergangenen bei-
den Jahrhunderten zusam-
men“, bestätigt Museumsleite-
rin Dana Bach. Das erste Rats-
herrenwiegen fand erst nach der 
politischen Wende zu Beginn 
der 1990er-Jahre statt. Verbürg-
te schriftliche Aufzeichnungen 
gibt es seit 33 Jahren. „Dem-
nach sind in den vergangenen 
drei Jahrzehnten auf diese Weise 

rund 63 800 Euro für wohltätige 
Zwecke zusammengekom-
men“, so die Museumschefin.

Gewogen wird auf einem 
Nachbau einer Waage, die aus 
dem Jahr 1862 stammt. Es ist 
eine Stuhlwaage, bei der die Per-
sonen im Sitzen gewogen wer-
den. „Das Original befindet sich 
im Museum. Darauf wurde ur-
sprünglich gewogen, aber seit 
2001 gibt es den Nachbau, der 
hier zum Einsatz kommt“, so Da-
na Bach.

Die Durchführung des Wiege-
vorgangs liegt inzwischen schon 
seit vielen Jahren in den Händen 
von Felix Hanel. Er schlüpft ein-
mal im Jahr in die Rolle des 
Wiegemeisters. Das Amt erfor-
dert nicht nur handwerkliches 
Geschick, sondern auch Ver-
schwiegenheit. Denn die per-
sönlichen Daten kommen nicht 
an die Öffentlichkeit.

So wird für das Jahr 2026 nur 
das Gesamtgewicht des Stadt-
rats mit Oberbürgermeister mit 
einer Summe von 2601 Kilo-
gramm benannt. Damit ergibt 
sich ein Durchschnittsgewicht 
von 96 Kilogramm pro Stadtrat. 
Und natürlich kam angesichts 
der Zahl die Frage im Stadtrat 
auf, welcher Jahrgang in der 
Vergangenheit bisher der 
schwerste war. Diese Frage 
konnte Kämmerer Jörg Bringe-
wald sofort beantworten: „Der 
Jahrgang, der heute hier auf der 
Waage gesessen hat.“ HR

Stadträte brachten 
Rekordgewicht auf die Waage 
RatShERREnwiEgEn ERbRachtE 2601 EuRo für den Oschatzer Turnverein 1847 e.V.

OScHatz. Wachstum ist ein 
wichtiger Faktor, um den Zu-
stand einer Gesellschaft zu be-
schreiben. Gibt es Wachstum, 
dann geht es einem Land oder 
einer Stadt gut. In Oschatz gibt 
es Wachstum. Dies hat das Rats-
herrenwiegen kurz vor Weih-
nachten im historischen 
Oschatzer Ratssaal gezeigt. 
„Wir haben heute 2601 Kilo-
gramm Stadtrat gewogen“, so 
der Oschatzer Kämmerer und 
Beigeordnete Jörg Bringewald, 
der es sich als Herr der Zahlen 
nicht nehmen ließ, die Wiege-
statistik selbst zu führen. Im ver-

gangenen Jahr brachte der 
Oschatzer Stadtrat 2511 Kilo-
gramm auf die Waage. Das sind 
also 90 Kilogramm mehr als ein 
Jahr zuvor.

Die ganze Wiegeaktion ist je-
doch mit einem Augenzwinkern 
zu bewerten. Immerhin ist das 
Oschatzer Ratsherrenwiegen 
eine wohltätige Aktion. Im An-
schluss an das Wiegen wird hin-
ter der Zahl das Kilogramm 
gegen ein Eurozeichen ausge-
tauscht. So werden in diesem 
Jahr 2601 Euro für einen wohltä-
tigen Zweck ausgegeben. Noch 
bevor die Oschatzer Ratsherren 

Beigeordneter Jörg Bringewald (r.) überwacht die Zahlen beim 
Oschatzer Ratsherrenherrenwiegen. Unterdessen wird die Stadträ-
tin Katrin Hanel im Hintergrund vom Wiegemeister gewogen.

Foto: Hagen Rösner

Joachim Rolke
Immobilien GmbH

Lutherstraße 2a, 04758 Oschatz
Tel.Tel.T 03435 90210, Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de
E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

Wir suchen DRINGEND für unsere vorgemerkten
Kunden EIGENTUMSWOHNUNGEN im
Landkreis Nordsachsen! Bitte alles anbieten!
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Gilt bis 08.01.2026 auf die nicht
reduzierte Wintermode. Klassische

Herren-Hemden und -Anzüge
(auch Baukasten), Wäsche, Socken,

Strümpfe, Deko und die Marke
Apricot sind ausgenommen.

Nicht mit weiteren
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Bestattungshaus NÖBELBestaestaest tata tungshaus NÖBEL

UUrUrU srsr ula JªJªJ hnigigi egeg n

Bestattungshaus NÖBEL

Lothar Schneider

In Liebe und Erinnerung

Unser besonderer Dank gilt Steffen
f¿r seine liebevolle und f¿rsorgliche Pflege,

Frau Pfarrerin Langner-Stephan f¿r
ihre trºstenden Worte, dem Bestattungshaus
Sch¿ttig und dem Blumenhaus am Markt

f¿r die w¿rdevolle Umrahmung der Trauerfeier.

Dahlen, im Dezember 2025

sagen wir allen von Herzen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden f¿hlten und ihre Anteilnahme

erwiesen haben beim Abschied
von unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa,

Uropa, Schwager und Onkel

Deine Sºhne
Ralf, Dirk und Thomas mit Familien

im Namen aller Angehºrigen

 !"

GGeeoorrgg VVeeVeVVeV nneeddiiggeerr

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von unserem lieben Vati,
Schwiegervater,r,r Opa, Schwager,r,r und Onkel

Günter Hofmann
* 13.07.7.71945 † 15.12.2025

Deine ToToT chter Katrin mit Mario
Deine ToToT chter Anja mit Uwe
Bruno mit Papa Swen

Deine Enkel Ruby,y,y Teresa mit Moritz,
Moritz und Felix

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am 15.01.2026 um 13.00 Uhr
in der Kirche auf dem Friedhof in Mahlis statt.

WeinertWeinertWeinertWeinert BestattungenBestattungenBestattungenBestattungen GGGGmbHmbHmbHmbHGmbHGGmbHGGmbHGGmbHG

WennWennW ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen PlatPlatPl z zwischen euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Vater,ater,ater
Schwiegervater,ater,ater unserem allerbesten Opa und meinem Bruder

Fritz Schramm
* 24.02.1947 † 13.12.2025

In liebevoller Erinnerung
Dein Sohn Stephan mit Janine

Deine Enkelkinder Anton mit Elisa und Leon
Dein Bruder Kurt

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 24.01.2026
um 13:00 Uhr auf dem kirchlichen Friedhof in Sitzenroda statt.

VonVonV Blumenzuwendungen und Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Sitzenroda, im Dezember 2025

Wir nehmen Abschied von

Klaus Gerold
geb. 08.03.1944 verst. 15.12.2025

In stiller Trauer:
Deine Ingrid
Deine Söhne Volker mit Christine und Ralf mit Ulrike
Deine Enkel Morena, Sandra mit Robert, David mit Elli,
Lisa sowie Malte mit Magdalena
Deine Urenkel Freddie und Fritzi
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 23. Januar 2026, 10:00 Uhr
im Krematorium in Döbeln statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im
engsten Familienkreis.

Bestattung Heiko Nickel

Mit Würde und Kraft, mit Herzenswärme uns allen zugewandt,
mit Klarheit und selbstbestimmt bis zuletzt hast Du dein Leben gemeistert.

EsEsE isisi t egal,l,l
zu wewew lchem Zeitptpt unkt
man einen Menschen verlilil ert,t,t
es isisi t immer zu frfrf üh
und es tut immer wewew h.

Hans Lützkendorf
* 22.04.1937 † 21.12.2025

Nach einem erfülltem Leben ist mein geliebtter Ehemann,
unser guter Vater und Schwiegervater,r,r bester Opa,
Uropa, Schwager und Onkel sanft eingeschlafen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschiedd
Seine Karin
Seine ToToT chter Petra mit Remo
Seine ToToT chter Bettina mit Jens
Seine ToToT chter Birgit
Sein Sohn Ralf mit Manuela
Seine Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeiseetzung
}ndet am 13.1.2026, 13.00 Uhr in der Kirche zzu Hof statt.

Das ScScS hchc önstetet was ein MeMeM nschchc hintetet rlrlr alal ssen kann,
isisi t dadad s Lächchc elnlnl im Gesese ichchc t deded rjrjr enigigi egeg n, die an ihn deded nken.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutsch, Schwiegermutti, Oma,
Uroma, Schwester und TanTanT te

Christa Schlicke
* 12.12.1942 † 17.12.2025

Deine Kinder Peter,r,r Marion,
Andreas u. Sven mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Oschatz, im Dezember 2025

Die Trauerfeierfeierf mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 26.01.2026 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in
Oschatz statt.

Danksagung

Nachdemwir Abschied genommen haben von
meinem lieben Ehemann, VaVaV ti, Schwiegervati,
Opa, Bruder,ruder,ruder Schwager und Onkel

J¿rgen WiWiW eclawik
danken wir allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und Nachbarn von Herzen für
die sehr große Anteilnahme.

Wir danken auch der Trauerhilfehilfehilf Wünsche
und dem Redner Herrn Nattermann.

In liebevoller Erinnerung
Seine Lianemit Familie

Oschatz, im Dezember 2025
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